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Zitat von turtlebaby

Geht es mir nur so oder findet das jemand anderes auch skurril, dass die/der TE für sich
beansprucht, sich die Stelle aussuchen zu können, es aber kritisch beleuchtet, wenn
Schulen sich die zukünftige Lehrkraft aussuchen ? Ist doch ganz normal, dass auch
Schulen unter den offensichtlich vorhandenen Bewerbungen , die für sie passende
heraussuchen. Und wenn das Ergebnis nicht ist: “ wir wollen Sie” lag es hinterher am
Piercing, den Klamotten, den Vorurteilen ? Ach ne… vielleicht waren einfach anderer
Personen besser/ flexibler/ überzeugender/ passender….

Ich weiß nicht, wie genau du den Beitrag gelesen hast, aber mir ging es nicht darum, dass die
Schulen keine Wahl treffen dürfen. Klar, ist das unangenehm, eine Absage zu kassieren, aber
das kommt halt vor. Womit ich schwer getan habe, ist der zwischenmenschliche Umgang. Ich
persönlich mag es beispielsweise nicht, wenn man mir verspricht, man werde sich melden, und
es nicht einhält. Auch die Tatsache, dass ich mich an mehreren Schulen zu Beginn eines
Vorstellungsgesprächs fast schon dafür rechtfertigen musste, dass ich noch keine feste Stelle
habe, empfand ich als nicht besonders förderlich für den Austausch.
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